Stichpunkt: 

Zu wenig Lehrkräfte

Die bay. Regierung spart weiterhin auf Kosten der Bildung. Sie stellt nicht alle ausgebildeten Lehrkräfte ein

- obwohl es immer noch viel zu große Klassen gibt, in
               denen das Lehren und Lernen schwer fällt 
- obwohl immer noch zu viel Unterricht ausfallen
        muss, weil zu wenig mobile Reserven da sind
- obwohl viele Lehrkräfte weiterhin unter zu hohen
               Pflichtstundenzahlen und angeordneten
                                                Überstunden leiden
- obwohl immer mehr Schüler/innen mehr persönliche
                                               Zuwendung brauchen.

Diese Mangelsituation zeigt, wie viel Wert die Regierung auf gute Arbeitsbedingungen legt. Dabei

steht in der Bay. Verfassung folgender 






Art. 167 (1):

„Die menschliche Arbeitskraft ist als wertvollstes wirtschaftliches Gut eines Volkes gegen Ausbeutung, Betriebsgefahren und sonstige gesundheitliche Schädigungen geschützt[image: image1.png]


.“

                                     Daran erinnert die 


Mehr zum Thema Überlastung finden Sie unter www.gew-bayern.de  (Ratgeber, Gesundheitsschutz)

